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Liebe Nachbarinnen und Nachbarn, liebe Interessierte, 
 

der Sommer neigt sich langsam zur Neige, doch die nächsten Wochen brin-
gen noch einmal Gelegenheiten, gemeinsam draußen unterwegs zu sein, 
sich zu begegnen und zusammen zu feiern. Folgende Veranstaltungen wer-
den u.a. über den Aktionsfonds des Quartiersmanagements gefördert: 
 
Den Kiez neu entdecken: Eröffnung des Kiez- und Kulturpfads am Freitag, 
den 25. September 2026, von 15:00 bis 17:00 Uhr auf dem Kiezplatz 
Mit dem neuen Kiez- und Kulturpfad gibt es in der Thermometersiedlung 
eine besondere Möglichkeit, den eigenen Kiez neu zu entdecken. Zur fei-
erlichen Eröffnung laden das Team des Kieztreffs und die Eben-Ezer-Ge-
meinde dazu ein, den neuen Rundweg gemeinsam zu erkunden. Treffpunkt 
ist um 15:00 Uhr auf dem Kiezplatz. Von dort aus geht es zu ausgewählten 
Stationen des Kulturpfads, an denen es Wissenswertes über die Entste-
hung der Thermometersiedlung, besondere Orte und vor allem über die 
Menschen zu erfahren gibt, die den Kiez früher und heute geprägt haben. 
Unterwegs laden Aktionen zum Mitmachen, Ausprobieren und Entdecken 
ein. Bei einem kleinen Imbiss und Getränken besteht außerdem Gelegen-
heit, miteinander ins Gespräch zu kommen. Ob schon seit vielen Jahren in 
der Thermometersiedlung zu Hause oder erst seit Kurzem im Kiez: Der 
Kulturpfad bietet neue Perspektiven auf vertraute Orte und hält auch die 
eine oder andere Überraschung bereit. Und wer den Nachmittag noch mu-
sikalisch ausklingen lassen möchte, kann sich ab 18:30 Uhr auf ein Kon-
zert des Bluesmusikers Leo Pogodda im Garten des Kieztreffs freuen. 
 
Kiezfest am Freitag, den 4. September 2026, von 15:00 bis 18:00 Uhr 
Mittlerweile ist es schon gute Tradition: Zum Kiezfest kommt gefühlt die 
ganze Nachbarschaft der Thermometersiedlung zusammen. Familien, 
Freund*innen und Nachbar*innen aus dem ganzen Kiez treffen sich, um 

gemeinsam einen schönen Nachmittag zu 
verbringen. Zahlreiche Einrichtungen, Ver-
eine und Initiativen aus dem Quartier sind 
dabei und laden mit Spiel- und Kreativange-
boten, Musik, Speis und Trank zum Mitma-
chen, Zuschauen und Verweilen ein. Ein be-
sonderes Highlight in diesem Jahr ist der 
Stairrun der Berliner Feuerwehr: Wer mu-
tig genug ist, kann sich der Herausforde-
rung stellen und das höchste Gebäude der 
Thermometersiedlung über das Treppen-
haus erklimmen – begleitet und angefeuert 
von der Berliner Feuerwehr.  
Wir freuen uns auf Sie und auf ein schönes 
Fest mit der ganzen Nachbarschaft! 

 
Ihr QM-Team Thermometersiedlung 
Anni-Kristin Fomferra, Charlotte Esser und Christine Piwek 
 

Wussten Sie schon, … 
 
… dass das Kunstprojekt 
„Im Netz geborgen – wir 
bauen unseren Thermo-
Mix“ am 19. September 
von 14:00 bis 17:00 Uhr 
feierlich eröffnet wird? 
Entstanden ist ein aus ge-
sammelten Alltags- und 
Recyclingmaterialien au-
ßergewöhnliches Bad-
mintonnetz, das die Krea-
tivität und den Zusam-
menhalt im Quartier auf 
besondere Weise sichtbar 
macht. Auf der Ab-
schlussveranstaltung 
sind Sie herzlich eingela-
den, das Netz beim Bad-
mintonspielen auszupro-
bieren.  
 
… dass für alle Menschen 
60+ das AWO AktivMobil 
auf den Kiezplatz kommt? 
Am 9. September und am 
14. Oktober von 10 bis 12 
Uhr lädt das Mobil mit 
verschiedenen Spiel- und 
Unterhaltungsmaterialien 
zu gemeinsamen Aktivitä-
ten ein. Kommen Sie ein-
fach vorbei und machen 
Sie mit! 
 

 
QM-Team v.l.n.r.: Charlotte Esser, Anni-
Kristin Fomferra & Christine Piwek 

 
Kontakt:  
QM Thermometersiedlung 
Celsiusstraße 66 
12207 Berlin 
Tel.: 030 – 629 30 113 
info@qm-thermometersiedlung.de 
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Ein neuer Anfang an der Mercator-Grundschule 
 

Am Samstag, den 29. August, wird es an der Mercator-Grundschule in Lichterfelde-Süd wieder aufre-
gend: Die Erstklässlerinnen und Erstklässler werden eingeschult und starten damit in einen neuen Le-
bensabschnitt. Für die Kinder ist es ein besonderer Tag – und für die Schule ein guter Anlass, nach vorn 
zu schauen. 
 
Ein neuer Eingang für eine starke Schule 
Der Eingangsbereich der Mercator-Grundschule ist seit Juni nicht mehr nur Zugang zum Schulgebäude, 
sondern ein sichtbares Zeichen dafür, was die 
Schule ausmacht: ein Ort, an dem Kinder gerne ler-
nen, sich bewegen und gemeinsam Zeit verbringen. 
Bei der Neugestaltung, die gemeinsam von bwgt e.V. 
und dem Bezirksamt Steglitz-Zehlendorf umgesetzt 
wurde, sind maßgeblich die Wünsche der Schülerin-
nen und Schüler sowie des Kollegiums einbezogen 
worden. Entstanden ist ein freundlicher, grüner und 
bewegungsorientierter Eingangsbereich mit Sitz-
möglichkeiten, Blühflächen, Hochbeeten und Berei-
chen zum Balancieren und Spielen. Auch eine Bü-
cherbox, Schaukästen und das Mercator-Schullogo 
als Hüpfspiel gehören zur neuen Gestaltung. Der 
neue Eingangsbereich macht die Mercator-Grund-
schule schon beim Ankommen sichtbar: Hier steckt viel Engagement und gute Arbeit – und das darf man 
auch sehen. Gleichzeitig ist ein schöner und lebendiger Ort im öffentlichen Raum entstanden, der zur 
Aufwertung des Kiezes beiträgt. 
Die Neugestaltung wurde mit Fördermitteln von 60.000 Euro über das Programm „Sozialer Zusammen-
halt“ gefördert und um einen barrierearmen Zugang zum Schulgebäude ergänzt, der aus Mitteln des 
Bezirkshaushalts ermöglicht wurde. 
 

150 iPads für zeitgemäßes Lernen 
Auch in den Schulalltag wird investiert: Mit der Anschaffung von 150 iPads samt Zubehör erhält die Mer-
cator-Grundschule eine zeitgemäße digitale Ausstattung. Die Geräte können flexibel im Unterricht ein-
gesetzt werden und eröffnen den Schülerinnen und Schülern zusätzliche Möglichkeiten zu recherchie-
ren, kreativ zu arbeiten, Inhalte zu präsentieren und digitale Kompetenzen zu entwickeln. Dabei sollen 
digitale Medien das Lernen mit Büchern, Heften und anderen Materialien nicht ersetzen, sondern sinn-
voll ergänzen. Die neue Ausstattung, die mit Fördermitteln über 65.000 Euro finanziert wurde, schafft 
dafür nun bessere Voraussetzungen.  
 
Investitionen in die Schule – Investitionen ins Quartier 
Beide Projekte zeigen, wie das Programm „Sozialer Zusammenhalt“ ganz konkret im Quartier wirkt: Mit 
der Neugestaltung des Eingangsbereichs wird ein gemeinsamer Ort für die Schulgemeinschaft aufge-
wertet. Mit den iPads werden zugleich die Voraussetzungen für zeitgemäßes Lernen verbessert. Und für 
die neuen Erstklässlerinnen und Erstklässler beginnt nun ihre eigene Geschichte an der Mercator-
Grundschule. Wir wünschen allen Schulanfängerinnen und Schulanfängern einen tollen Start, viel 
Freude am Lernen und eine schöne Grundschulzeit! 
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